
Ihre Meinung ist gewünscht! 

Der Liga-Arbeitskreis Armut lädt am 

23.09.2009 zum Thema:    

 "Von Hartz IV betroffen" ein. 

 Wir möchten dort Ihre Meinung, Ihre Stim-

me zur Sozialreform „Hartz IV" hören und 

wiedergeben.  

Seit 2005 sind 7 Millionen Menschen von 

Hartz IV betroffen. Sie müssen damit (da-

von) leben.  

Was ist für Sie das größte Problem, die 

größte Schwierigkeit, die größte Ungerech-

tigkeit, die mit dieser Gesetzgebung ver-

bunden ist?  

Bitte teilen Sie uns dies mit.  Wir möchten 

am 23.09.09 auch Ihrer Stimme Gehör 

verschaffen. Zur Vorbereitung haben wir 

eine Postkartenaktion organisiert. Zur 

Veranstaltung werden alle Postkarten aus-

gewertet. Wir werden hervorheben was Sie 

betroffen macht.  

Anschließend steht im Mittelpunkt, wie und 

wo sich der Liga-AK Armut, und die Verbän-

de der Freien Wohlfahrtspflege für Betroffe-

ne und für Veränderungen einsetzen kann.  

 

Geben sie Ihre Stimme ab! 

Beteiligen Sie sich an unserer Post-

kartenaktion. 

Trennen Sie die Postkarte ab. 

Verlängern Sie bitte den Satz: 

„Ich bin betroffen, weil durch Hartz IV 

…………………………………………………

……………………………………………! 

In Ihrer Verlängerung soll deutlich werden, 

was Ihnen am Wichtigsten erscheint, wenn 

Sie an diese Gesetzgebung denken. 

Was Sie schon immer sagen wollten. 

 Bitte beschränken Sie sich auf eine 

Kernaussage 

 Wenn Sie zwei oder noch mehr wich-

tige Positionen mitteilen möchten, 

verwenden Sie bitte zwei oder meh-

rere Postkarten. 

 Sie können auch ergänzende Schrei-

ben beifügen. 

 Postkarten können anonym gesendet 

werden. 

 Auch die Meinung von nicht direkt be-

troffenen Menschen zählt. 

Erst öffnen wir die Augen, dann unsere 

Herzen, und unseren Mund. 
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